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NACHRICHTEN 

Anschnallen und 
Vollgas «party up!» 

VADUZ - Unter dem Motto: «meet up! sha-
ke up! drink up!» findet heute in Clubbing-
Manier ein ausgelassener Event im Vaduzer 
Saal statt. Jeder Partybegeisterte (ab 18!) soll­
te heute Abend mit dabei sein. Impuls Events, 
eine junge engagierte Eventfabrik, hat die 
«party up!»-Serie ins Leben gerufen. Das 
Motto an diesem «party up!» ist klar: feiern, 
tanzen, Leute treffen, flirten, lachen, feine 
Drinks schlürfen und die Zeit geniesscn. Für 
jederfrau und jedermann ist heute Abend -
Saalöffnung ist um 20.30 Uhr - sicher etwas 
dabei. 

Shake und dam» up! 
Die Party spielt sich auf zwei getrennten 

Floors ab. Im Main-Bereich sorgen die Top 
DJs McKay, Nao und Suprcme für eine bom­
bastische Stimmung. Dort performen ebenso 
die Crystal Dancers (www.crystal-
dancers.ch) und der Beatbox-Künstler. Im 
2nd Floor befindet sich die Heils Kitchcn, 
dort wird DJ Sulsi härtere Klänge anschlagen. 

Drink und Bat up! 
Da tanzen und sich unterhalten bekanntlich 

nicht nur Spass, sondern auch durstig macht, 
gibt es drei hammer Bars. Jeder Gast kommt 
dabei sicher auf seine Kosten: An der Bierbar 
erwartet euch eine grosse Auswahl an ver­
schiedenen Biersorten aus der ganzen Welt. 
Auch der kleine Hunger kann dort gestillt 
werden. An der Main Bar werden alle bekann­
ten Longdrinks, Shots und eine Auswahl an 
Cocktails zu fairen Preisen serviert. In der 
«Heils Kitchen» werden die feinsten und här­
testen Getränke gebraut. 

Ladies Night! 
Als besonderes «Leckerli» gibt es für alle 

Ladys 55 Flaschen Sekt gratis! Also auf 
geht's:.stylen und ab in den Vaduzer Saal. 

«Drink and drive» und After-Party 
Damit der Nachhauseweg genauso easy 

verläuft wie die Party, gibt es ab Mitternacht 
einen Shuttle-Dienst, der alle Partygäste si­
cher nach Hause bringt. Wer immer noch 
nicht genug hat, trifft sich an der After-Party 
im Hubraum. 

Kein Kindemtastonball 
Aufgrund der negativen Vorfälle bei Veran­

staltungen dieser Art wird die Eingangskon­
trolle am «party up!» sehr hart sein. Deshalb 
bitte einen amtlichen Ausweis (Pass/ID) mit­
nehmen. Der Einlass ist ausnahmslos ab 18 
Jahren. 

Check und win up! 
Auf der Homepage  www.impuls.li gibt es 

mehr zu «party up! vol. 1». Eintrittskarten 
gibt es im Vorverkauf bei der Billy Mediathek 
in Vaduz (Au-Kreisel) für 10 Franken oder an 
der Abendkasse für 15 Franken. (Anzeige) 

Flohmarkt für die «Patenschaft 
Cotahuasi» in Peru 
ESCHEN - Heute Samstag, den 19. Novem­
ber findet in Eschen auf dem Dorfplatz von 9 
bis 12 Uhr ein Flohmarkt für die Schülerher­
berge in Cotahuasi, Peru, statt. Sie finden bei 
uns selbstgemachte Weihnachtskarten, Mis­
teln, Spielsachen, Bilderbücher und viele an­
dere Dinge. Wir putzen auch Ihre Schuhe. 
Kommen Sie doch vorbei! Der Liechtenstei­
nische Entwicklungsdienst wird diese Aktion 
verdoppeln. Veranstaltet wird der Flohmarkt 
von den Firmlingen von Eschen. (PD) 

Schlosswald wird verjüngt 
Holzereiarbeiten entlang der Schlossstrasse: temporäre Strassensperrungen 

VADUZ - Während der nächsten 
3 bis 4 Wochen erfolgen ent­
lang der Schlossstrasse grösse­
re Holzereiarbeiten. Einerseits 
wird damit die notwendige Ver-
jüngung dieser Schutzwaldba-
stände vorangetrieben, ande­
rerseits werden mit dieser 
Massnahme diverse Befahren­
quellen in unmittelbarer Nähe 
der Strasse behoben. 
Beim Spaziergang oder der Fahrt 
mit dem Auto zum Schloss Vaduz 
passiert man einen imposanten 
Mischwald, der sich durch zahlrei­
che alte Bäume mit riesigen Kro­
nen auszeichnet. So schön solche 
Altbestände für den Betrachter 
sind, so gross ist die Gefahr, die 
von solchen Bäume ausgehen kann. 

Alte Bäume haben oft abgestor­
bene Äste, die ein Unfallrisiko für 
den Waldbesucher darstellen. Wenn 
die Bäume an einem steilen Hang , 
stocken, weisen sie bei ungenügen­
der Pflege oft einen schrägen Stand 
und damit eine schlechtere Veran­
kerung auf. Den Gesetzen der 
Schwerkraft folgend stürzen solche 
Bäume häufiger um und reissen da­
bei oft noch Steinblöcke aus dem 
Boden, die ihrerseits hangabwärts 
rollen. Um diesen offensichtlichen 
Gefährdungen entgegenzuwirken, 
sollen in den kommenden Wochen 
die Waldbcstände entlang der Zu­
fahrt zum Schloss verjüngt werden. 

Gefährliche 
und aufwändige Holzerei 

Laut Unfallstatistik gehört die 
Waldarbeit zu den gefahrenträch­
tigsten Tätigkeiten überhaupt. Des­
halb muss die Sicherheit bei sämt­
lichen waldpflegerischen Arbeiten 
an erster Stelle stehen, wobei sich 
dies auf die Waldarbeiter selbst als 
auch auf die Menschen im un­
mittelbaren Umfeld bezieht. Auch 
wegen der sehr eingeengten Platz­
verhältnisse auf der Schlosstrasse 
ist ein Sperrung des Abschnittes St. 

Der Waldbestand entlang der Schlossstrasse ist überaltert und stellt eins stündige Gefahr für die Verkehrs­
teilnehmer dar. Mittels Pflegeeingriffen wird die Verjüngung eingeleitet und Gefahrenquellen beseitigt 

Johanner - Schloss Vaduz tagsüber 
unumgänglich. 

Auf Wintermonate beschränkt 
Weil die jährliche Felsräumung 

erst nach Abschluss der Frostperio­
de (Frühjahr) ausgeführt werden 
kann, die Holzerei aber ausserhalb 
der Vegetationszeit (Winter) erfol­
gen muss, ist eine zeitliche Zu­
sammenlegung dieser Arbeiten an 
der Schlosstrasse nicht möglich. 
Um den Autoverkehr von und nach 
Triesenberg auch tagsüber offen 
halten zu können, besteht tagsüber 
die Möglichkeit einer Umleitung 
über Letzi - Bannholzstrasse - St. 
Luzistrasse. Während anfangs die 
Schlossstrassse rund um die Uhr 
geschlossen bleiben muss, soll im 
Verlauf der zweiten Arbeitswoche 

die Strasse von 16.30 bis 8.30 Uhr 
geöffnet bleiben. Was für die Auto­
fahrer gilt, gilt natürlich auch für 
die Spaziergänger. Diese können 
daher den Fussweg zum Schloss 
nur benutzen, wenn die Holzereiar­
beiten ruhen. 

Arbeltsunterbrüdie möglich 
Waldarbeiten finden bekanntlich 

im Freien statt und sind damit vom 
Witterungsvcrtauf abhängig. SoJ/te 
das Wetter den geplanten Arbeiten 
an der Schlossstrasse einen Strich 
durch die Rechnung machen, wer­
den die Arbeiten unterbrochen und 
bei der nächstbesten Gelegenheit 
wieder fortgesetzt. Wir bitten die 
von der Strassensperre betroffenen 
Personen die jeweilige Signalisation 
zu beachten. Auskünfte über allfälli­

ge Änderungen betreffend die Sper­
rung der Schlossstrasse erteilt auch 
Radio Liechtenstein. (PD) 

' H i r t i t f r i  S T M f t t f f v i M •  
Die Holzerei dauert voqi 21. 
November bis zum 16. Dezem­
ber 2005. Die' Schlos&strasse fa 
'dedtyftb folgen&ii^seQ' fc-
sperrt: - ^ ' ,, 
21. November bis 25. Novem­
ber Tag uadNacht; ab daüt 28. 
November: « «  8,30 Ws l6.30 
Uhr; an den Wochenenden: 
durchgehend offen. i 

Umleitung • (während der 
Speirzeiten): JLetad - Baonholz-
strasse - St Lozistrasser 
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Bis zum 24. Dezember wird täglich um 17.30 Uhr ein Tun 

"Kinder kommt mit euren Eltem von überall her und hört euch tolle 
Geschichten an. Das Christkind hat für euch "Krömle" gebacken si 
wie Mandarinen, Nüsse und Tee mitgebracht." 

chdhf&eöffnet. 
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